
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0385/2025 der SPD im Ortsbeirat Mainz-Mombach betreffend 
Fußgängerquerung Rheinallee auf Höhe Einkaufszentrum „Kaufland„ (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wurde ein Rahmenplan für den Rückbau der Mombacher Hochbrücke erstellt und wie sieht 
dieser aus? Wenn nein, aus welchem Grund und wann wird der  
Rahmenplan erstellt?  
 
Im Zuge der Stilllegung und des geplanten Rückbaus der Mombacher Hochstraße sowie des 
Neubaus des “Bahnhof Schott“ ergeben sich neue städtebauliche Entwicklungspotenziale im 
unmittelbaren Umfeld. In diesem Zusammenhang soll auch der betreffende Abschnitt 
Rheinallee untersucht werden, um ggf. Planungssynergien ausschöpfen zu können.  
Die Verwaltung erarbeitet derzeit im Rahmen des städtebaulichen Rahmenplans „Bereich Mo-
mbacher Hochstraße“ mögliche Handlungsoptionen, die sich aus dem Rückbau der Hochstra-
ße und der Realisierung des Bahnhof Schott ergeben. Dabei werden die Zielsetzungen des 
Integrierten Entwicklungskonzepts (IEK) sowie des Stadtteilrahmenplans Nördliche Neustadt 
berücksichtigt. 
 
2. Wie sehen die Überlegungen und Planungen zur Umgestaltung der Rheinallee  
und einer Fußgängerquerung (Brücke, Ampel, etc.) in diesem Bereich aus?   
3. Sollte es noch immer keine Überlegungen und Planungen für eine  
Fußgängerquerung in diesem Bereich geben; aus welchem Grund und wann  
kann den Planungen hierfür gerechnet werden?   
 
Die Verwaltung prüft derzeit mögliche Maßnahmen und Lösungsansätze, die unabhängig vom 
städtebaulichen Rahmenplan im Zusammenhang mit dem Rückbau der Hochbrücke umgesetzt 
werden könnten. Erst nach Abschluss dieser Prüfungen können belastbare, auch grobe, Aus-
sagen zu einer möglichen Zeitplanung getroffen werden. Sobald entsprechende Ergebnisse 
vorliegen, wird, wie bereits angekündigt, der Ortsbeirat informiert und erhält eine Einschät-
zung zum weiteren zeitlichen Vorgehen. 
 
Mainz, 02. Dezember 2025 
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